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Das Requisitionsbüro Praxiserlaubnis in Vorarlberg
und die civile Entlassungsstelle

Ueber Anordnung der Militärregierung, bzw. imsind ab Montag, 18. März 1946, nicht mehr Markt¬ Sinne des Verbotsgesetzes wurde nachstehend ange
führten Aerzten die Ausübung ihrer ärztlichen Praxisstraße 51, sondern im Rathaus, Zimmer Nr. 4. 3745
vorläufig untersagt:

Dr. Hermann Fieber, Dornbirn, Bergstraße
Austausch von Requisitionsscheinen Dr. Bruno Rhomberg, Dornbirn, Bahnhofstraße

für Wohnungen usw. Dr. Karl Sollgruber, Dornbirn, Moosmahdstraße
Dr. Viktor Thurnher, Dornbirn, SchillerstraßeDie bisherigen Requisitionsscheine für Wohnun¬
Dr. Hermann Waibel, Dornbirn, Dr.=Waibel=Str.gen, Zimmer und Unterkünfte aller Art werden vom

Bureau de logement» in BONS D'OCCUPATION (Zu¬ Dr. Josef Schedler, Dornbirn, Freiheitsplatz
weisungsscheine) ausgetauscht, die ab 20. März 1946 Dr. Franz v. Stefenelli, Dornbirn, Altwegallein Gültigkeit haben.

Dr. Hilde Hugl, Dornbirn, MarktstraßeAlle Inhaber von Wohnungen usw., deren Räu¬ 3679
me angefordert wurden, werden, soweit ein Austausch
nicht bereits stattgefunden hat, aufgefordert, die in
ihren Händen befindlichen Requisitionsscheine beim Betkelunwesentädtischen Wohnungsamt zum Zwecke des Austau¬
sches in BONS D'OCCUPATION (Zuweisungsscheine) Seitens der Gemeinde Lustenau ergeht Klage,
bis spätestens 20. März 1946 zu deponieren. daß aus Dornbirn Scharen von Südtiroler Kindern,

Ein nachträglicher Umtausch findet nichtstatt. darunter teilweise auch Erwachsene, in Lustenau vonNicht umgetauschte Requisitionsscheine haben
nach Haus zu Haus Kartoffeln und Obst betteln.

dem 20. März 1946 keine Gültigkeit mehr. 3737 Es wird auf das Strafbare solchen Verhaltens
Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger hingewiesen und darauf aufmerksam gemacht, daß

dieser Unfug durch eingesetzte Streifen abgestellt wird.
Die Betroffenen haben gerichtliche Anzeige undStrafe zu gewärtigen.Stellenausschreibung 3740

Der Bürgermeister: Dr. G. A. MoosbruggerIn den Kindergärten des 2., 3. und 4. Bezirkes
gelangt die Stelle je einer Kindergärtnerin und einer

Kindergartenhelferin zur Besetzung
Die Bewerberinnen haben die Gesuche mit ihren Sonntags= und Feiertagsdienst

Zeugnissen und dem Nachweis der österreichischen
Staatsbürgerschaft zu belegen und bis 26. März 1946 Sonntag:
im Rathaus, Zimmer 30, einzureichen. 3749 Dr. Rudolf Grabher, Sägerstraße 13, Tel. 90

Dder Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger Stadtapotheke, Marktstraße 3, Tel. 52
Spitaldienst: Dr. Bösch

Musikschulfond Feiertag (Dienstag, Josefi):
Zum ehrenden Gedenken an Herrn Aug. Breier Dr. Knoflach, Bahnhofstraße 5, Tel. 35

S 10.— von Fam. Hämmerle=Keßler, Frz.=M.=Fel¬ Stadtapotheke, Marktstraße 3, Tel. 52der=Straße 10. 3739 Spitaldienst: Dr. Bösch


